
Exporo Hamburg Kattunbleiche GmbH

Hamburg

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2025 bis zum 31.12.2025

Bilanz

Aktiva

31.12.2025
EUR

31.12.2024
EUR

A. Anlagevermögen 9.684.452,00 12.556.237,90
I. Sachanlagen 9.684.452,00 12.556.237,90

B. Umlaufvermögen 408.207,68 384.400,65
I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 34.073,42 29.877,71
II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei

Kreditinstituten und Schecks 374.134,26 354.522,94

C. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 3.971.706,64 1.259.775,95
Aktiva 14.064.366,32 14.200.414,50

Passiva

31.12.2025
EUR

31.12.2024
EUR

A. Eigenkapital 0,00 0,00
I. eingefordertes Kapital 12.500,00 12.500,00

1. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00
2. nicht eingeforderte ausstehende Einlagen -12.500,00 -12.500,00

II. Verlustvortrag 1.272.275,95 1.232.834,48
III. Jahresfehlbetrag 2.711.930,69 39.441,47
IV. nicht gedeckter Fehlbetrag 3.971.706,64 1.259.775,95

B. Rückstellungen -2.300,00 6.800,00
C. Verbindlichkeiten 14.063.636,32 14.189.264,50
D. Rechnungsabgrenzungsposten 3.030,00 4.350,00
Passiva 14.064.366,32 14.200.414,50

Anhang

Auf Grundlage des Jahresabschluss auf den 31.12.2025 ergibt sich ein „nicht durch Eigenkapital
gedeckter Fehlbetrag“, somit eine bilanzielle Überschuldung.

Die Geschäftsführung hat daher im Rahmen einer Zahlungsfähigkeitsanalyse geprüft, ob die
Finanzkraft des Unternehmens der Gesellschaft mittelfristig (die nächsten 6 Monate) zur
Fortführung ausreicht, mithin die Zahlungsfähigkeit durch zu erwartende Überschüsse gesichert
erscheint.



Die finanzielle und wirtschaftliche Situation der Gesellschaft macht nach den Ermittlungen der
Geschäftsführung eine Fortführung des Unternehmens wahrscheinlich. Diese Erkenntnis beruht
auf dem Unternehmenskonzept und der Finanzplanung. Danach ergibt sich aufgrund des
besonderen Geschäftsmodells der Gesellschaft, der liquiditätsabhängigen Ausschüttungen auf die
Anleihen- verbindlichkeiten (ca. 50% der Gesamtverbindlichkeiten der Gesellschaft) und des
aktuellen Vermietungsstands der Immobilie der Gesellschaft eine positive Fortführungsprognose.
Anhaltspunkte für Umsatzeinbußen und insbesondere dafür, dass innerhalb des
Betrachtungszeitraums die Vermietungsquote soweit sinkt, dass die Fortführung des
Unternehmens nicht mehr wahrscheinlich ist, bestehen zum Zeitpunkt der Aufstellung des
Jahresabschlusses nicht.

Der Betrag der Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern beläuft sich auf 107.608,12 EUR
(Vorjahr: 113.592,40 EUR).

sonstige Berichtsbestandteile

Dr. Knut Riesmeier

Angaben zur Feststellung:
Der Jahresabschluss wurde am 20.05.2026 festgestellt.


